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Liebe PfarrbewohnerInnen! Liebe PfarrblattleserInnen!

Erlauben Sie mir, mit der einleitenden Frage mit Ihnen 
eine kleine Phantasiereise zu unternehmen.

Diese Frage kann nämlich durchaus mehrdeutig gelesen 
und verstanden werden.

Worauf warten wir noch?

Gibt es etwas, was ich noch ersehne für mein Leben, was 
ich mir gerne erwarten würde, was mich noch besonders 
freuen und erfüllen würde, wenn es so zutreffen würde? 
Oder lebe ich einfach so dahin, ohne noch etwas Beson-
deres zu haben, das mich antreibt und motiviert, Lebens-
freude zu spüren?

Vielleicht gelingt es mir, auf viele kleine Freuden des All-
tags  zu warten, die mir eigentlich tagtäglich begegnen – 
oft zwar leise und unbemerkt, sodass ich sie auch leicht 
übersehen oder überhören kann.

Vielleicht gelingt mir sogar selber eine versöhnliche Geste 
oder ein offenes Gespräch, sodass ich gar nicht erst dar-
auf warten muss, weil ich es einfach tun kann.

Spüren wir noch etwas von jenem kindlichen Warten auf 
das Christuskind, das auch mir wieder neu begegnen will 
und mich wiederum neu Mensch werden lässt.

Das wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen, weil es alle-
samt Dinge sind, die wir nirgendwo kaufen können.

Übrigens: Ich ermuntere Sie, sich an unserer Adventakt-
ion zu beteiligen, indem Sie in besonderer Weise über Ihre 
Wünsche nachdenken, die es nirgendwo und um kein 
Geld dieser Welt zu kaufen gibt. Sie können in diesem 
Pfarrblatt noch Genaueres über unsere Adventaktion le-
sen.

Und so komme ich zur zweiten Bedeutung der Eingangs-
frage.

Worauf warten wir noch? Lassen wir Wirklichkeit werden, 
was in unseren eigenen Bereichen des Möglichen liegt, um 
unsere Welt ein gutes Stück hoffnungsvoller und wärmer 
werden zu lassen.

Und alles das, was wir selber nicht tun können, dürfen wir 
auch diese Weihnachten wiederum unserem Gott anver-
trauen, der mit dem Fest seiner Menschwerdung in Jesus 
Christus auch in dir und in mir und in jedem Menschen 
guten Willens neu geboren werden will.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Advent- und 
Weihnachtszeit! 

Pfr. Lukas Zingl

Pfarre Vorau

Worauf
noch?warten   wir 

Worauf warten wir noch?
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE VORAU

GETAUFT WURDEN

GEHEIRATET HABEN

VERSTORBEN SIND

Leopold Benedikt Schlager, Sohn von Romana Schlager 
geb. Benedikt und Georg Schlager, Graz-Münzgraben

Rosmarie Fink, Tochter von Jasmin Fink 
geb. Kitting und Daniel Fink, Grafendorf

Lucy Rechberger, Tochter von Verena Rechberger 
geb. Rahm und Marco Rechberger, Puchegg

Jasmin Allerbauer, Tochter von Melanie 
Allerbauer und Andreas Kogler, Rohrbach/L.

Matthias Sommersguter, Sohn von 
Verena Sommersguter geb. Schweighofer 
und Peter Sommersguter, Hartl

Clemens Siegfried Anton Winkler, Sohn von 
Elena Winkler und Marcello Rudolf, Schachen

Lino Joel Glatz, Sohn von Melanie Glatz-Haspl 
geb. Glatz und Stefan Braunstein, Vornholz

David Pfleger, Sohn von Manuela Pfleger 
geb. Hofer und Daniel Pfleger, Schäffern

Florian Zisser, Sohn von Sonja Zisser geb. 
Kroisleitner und Michael Zisser, Puchegg

Jakob Johann Ameln, Sohn von Theresa Ameln geb. 
Filzmoser und Matthias von Ameln, Eggersdorf bei Graz

Valerie Klara Winter, Tochter von Stefanie Winter geb. 
Feldhofer und Stefan Winter, St. Radegund/Schöckel

Alexander Kerschbaumer, Sohn von Maria 
Sedlak und Maximilian Kerschbaumer, Vorau

Julian Kern, Sohn von Eva Kern geb. 
Buchegger und Christoph Kern, Schachen

Liam Dominik Hellinger, Sohn von Anja 
Hellinger und Kevin Tuttner, Reinberg
AUSWÄRTS GETAUFT:
Mila Fank, Tochter von Diana Fank geb. 
Unterberger und Stefan Fank, Puchegg

Bruno Faustmann, Sohn von Anja Faustmann 
geb. Raser und Lukas Faustmann, Schachen

Stefanie Schweighofer geb. Koch und 
Markus Schweighofer, Vorau

Kerstin Wittmann geb. Buchegger und 
Martin Wittmann, Graz-Graben

Veronica Martinez Manzo und Jochen 
Kerschenbauer, Graz-Waltendorf

Viktoria Glatz geb. Holzer und 
Manuel Glatz, Grafenschachen

Jasmine Romirer geb. Köberl und 
Rainer Romirer, Vorau

Laura Arzberger geb. Divosch und Michael 
Arzberger, St. Jakob im Walde

Anna-Theresa Schneeberger und Roland 
Schneeberger geb. Reichenbäck, Puchegg/Riegersbach

Nadine Pfleger geb. Berg und Raphael Pfleger, Vorau

Martina Dorner geb. Schafzahl und 
Wolfgang Dorner, Rohrbach/L.

Carina Muhr geb. Krausler und Hannes Muhr, Puchegg

Kathrin Spitzer geb. Rois und Alexander Spitzer, Eichberg

Sandra Fank geb. Unterberger und Florian Fank, Reinberg

AUSWÄRTS GETRAUT:
Martina Schöngrundner und Lukas 
Saurer, Kleinschlag Wohnpfarre Vorau

+Maria Kern, Kringstraße 105 (74 Jahre)
+Zita Haas, Schachen 76 (92 Jahre)
+Johann Kaltenbacher, Puchegg 108 (75 Jahre)
+Margareta Kandlhofer, Reinberg 27 (85 Jahre)
+Martha Ressl, Dr. Mühlbauerweg 312 
zuletzt Pflegeheim Neudau (91 Jahre)
+Theresia Schöngrundner, Schachen 26 
zuletzt Pflegeheim Hartberg (88 Jahre)
+Rosalinda Albrechtsberger, Kringstraße 162 (55 Jahre)
+Walter Jokesch, Schachen 251 (58 Jahre)
+Josef Glößl, Schachen 47 (72 Jahre)
+Johann Koller, Hauptstraße 28 (81 Jahre)
+Johanna Lukmanoff, Schachen 291 
zuletzt Pflegeheim Rettenegg (69 Jahre)

+Maria Fank, Schachen 40 (91 Jahre)
+Monika Del Medico, Badsiedlung 391 (70 Jahre)
+Maria Kandlhofer, Sonnleitenweg 257 
zuletzt Pflegeheim Pischelsdorf (98 Jahre)
+Anna Arzberger, Kringstraße 53/3 (92 Jahre)
+Heidi Sommersguter, Vornholz 59 (45 Jahre)
+Margareta Handler, Rathausplatz 44 (84 Jahre)
+Erika Holzer, Vornholz 34 (65 Jahre)
+Elisabeth Haspl, Vornholz 12 (65 Jahre)
+Gerlinde Muhrer, Schachen 299 (79 Jahre)
+Berta Gschiel, Hauptstraße 26/1 (90 Jahre)
+Josefa Pöttler, Josef Kernbichler Gasse 327 (80 Jahre)
+GANSTER Franz, Vornholz 132 (90 Jahre)
+BALASCH Franz, Puchegg 51, zuletzt Menda Hartberg (81 Jahre)



AUS DEM BUNTEN PFARRLEBEN

Seite 
3

RÜCKBLICK - AUGUSTINUS PFARRFEST 2024 

Am Sonntag, dem 25. August 2024, fand bei strahlendem Sommerwetter das Augustinus Pfarrfest im Stiftsgarten statt. 
Die fröhliche Atmosphäre wurde bereits am Vormittag mit einem Frühschoppen, musikalisch untermalt von der Markt-
musikkapelle Vorau, eingeläutet. Zahlreiche Gäste aus 
dem gesamten Seelsorgeraum nutzten die Gelegenheit, 
um neue und bekannte Gesichter zu treffen, sich auszu-
tauschen und die Gemeinschaft zu stärken.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, die 
das Fest möglich gemacht haben – sei es durch ihre tat-
kräftige Unterstützung beim Auf- und Abbau oder durch 
ihr Engagement am Tag des Pfarrfestes. Dank euch allen 
wurde das Fest zu einem besonderen Erlebnis für die gan-
ze Pfarre! 

Das Pfarrfestteam freut sich bereits auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr und auf ein weiteres gelungenes Fest im 
Kreise unserer Gemeinschaft.  Anneliese Krogger

ARBEITSKREIS EHE UND FAMILIE – ANKÜNDIGUNGEN 

Der Arbeitskreis Ehe und Familie lädt herzlich zu zwei besonderen Veranstaltungen ein! 

Derzeit wird mit den Vorbereitungen für den Familien-
gottesdienst am 29. Dezember 2024, um 10:30 Uhr, in 
der Marktkirche begonnen. Die Mitglieder des Arbeits-
kreises freuen sich schon auf diesen Gottesdienst und 
sind um eine feierliche und gemeinschaftliche Gestaltung 
bemüht, die besonders Familien ansprechen soll.  

Außerdem möchten der Arbeitskreis Ehe und Familie 
schon jetzt zum traditionellen Pfarrkaffee am 19. Janu-
ar 2025 einladen. Nach der Messe um 9:00 Uhr bietet sich 
hier die Gelegenheit, bei Kaffee und Kuchen miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses freuen sich auf nette Begegnungen und angeregte Ge-
spräche mit allen, die dabei sind! Anneliese Krogger

HALLOHEILIGE – DAS ALLERHEILIGENEVENT FÜR JUNGSCHAR UND MINISTRANTEN

Heilige sind Vorbilder, sie sind Menschen, die Jesus ganz 
nahe waren. Heilige setzten sich besonders für den Glau-
ben und für Menschen in Not ein. Sie sind für uns Für-
sprecher und Fürsprecherinnen vor Gott. Bei HalloHei-
lige betrachteten auch wir heuer wieder in spannender, 
lustiger und kreativer Weise den Festtag unserer Heili-
gen. Mit dabei, Basteln von Kerzen und Moosherzen, Ge-
schichten bei Kerzenlicht im Keller, das Kennenlernen 
eines Heiligen unserer Zeit und die Stiftsrally durfte na-
türlich auch nicht fehlen. Zum Abschluss gingen wir ge-
meinsam auf den Stiftsfriedhof, wo die kunstvollen Bas-
teleien auf die Gräber der Verstorbenen gelegt wurden. 
 Elisabeth Jeitler

Ehesonntag 2024
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WÜNSCHE, DIE MAN FÜR GELD NICHT KAUFEN KANN…

… das sind Wünsche, die unbezahlbar sind, weil sie kein Mensch allein wirklich her-
stellen kann. Wir können zwar unser Bestes geben und dazu beitragen, dass sich 
der eine oder andere Wunsch erfüllt, aber oft hängt es nicht von uns alleine ab. 
Denken wir an Frieden, Liebe, Versöhnung, Vertrauen und vieles mehr, was wir uns 
wünschen.

Mit unserer Adventaktion wollen wir uns diesen Wünschen zuwenden, sie mit in 
unser Gebet nehmen und sie zu Weihnachten dem Christuskind anvertrauen, wenn 
wir sie zur Krippe stellen. 

Was muss ich tun: Auf einem Tisch im Eingangsbereich der Stiftskirche steht eine 
Geschenkebox. Daneben liegen Zettelchen, auf die ich meinen Wunsch/meine 
Wünsche schreiben kann. Diese werfe ich in die Box und zünde danach ein Kerzerl 
an. Ich verweile noch eine kurze Zeit im Gebet und lege meine Bitte in Gottes Hand.
 Monika Grabner 

 

ADVENTSAMMLUNG DER KATHOLISCHEN MÄNNERBEWEGUNG

HILFE ZUR SELBSTHILFE IN AFRIKA

Das Leben selbst in der Hand haben. In Eigenverantwortung und selbstbestimmt. Sei So 
Frei setzt sich mit der Adventsammlung für ein würdevolles Leben der Menschen in 
den ländlichen Regionen Afrikas ein. Mit den Projekten der Adventsammlung werden 
Frauen und Jugendliche dabei unterstützt, ihr Leben selbst gestalten. 

UNTERSTÜTZEN SIE UNS DABEI! MIT EINER SPENDE BEI DER SEI SO FREI-
ADVENTSAMMLUNG:

Spendenmöglichkeit: Bei der Kirchtürsammlung am 3. Adventsonntag, 15.12., bei 
allen Gottesdiensten oder online unter www.seisofrei.at

KJ – ZWISCHEN HERBSTLAUB UND THEATERSPASS  

Wenn sich die Blätter färben und die Sturmzeit kommt, dann heißt es in Vorau wieder 
Zeit fürs „Stift‘n Gehen“. Wir, die Mitglieder der Katholische Jugend Vorau, haben 
auch heuer wieder ein herbstliches Sturm- und Maronifest im Stift Vorau veranstal-
tet. Musikalisch wurde der Nachmittag von den Schülern der Musikschule Pöllau-Vo-
rau-Joglland, dem Sing- und Tanzlkranzl Vorau und der Musikgruppe D´Vaspütn um-
rahmt. Trotz des frischen Herbstwetters freuten wir uns, die Besucher zu begrüßen 
und gemeinsam bis in die Abendstunden zu feiern.  

Nach der Planung und Durchführung des Stift‘n Gehens geht es für uns gleich span-
nend weiter. Es ist wieder die Zeit gekommen, um mit den alljährlichen Theaterpro-
ben zu beginnen. In den nächsten Monaten wird gemeinsam geprobt, werden Akzen-
te geübt, Kostüme zusammengestellt, Requisiten besorgt und es wird vor allem viel 
gelacht. Wir freuen uns schon sehr, wenn wir das diesjährige Theaterstück „Blind 
Date im Waldhotel“ auf der Bühne im Pfarrheim Vorau zum Besten geben dürfen. 

Zu den Aufführungen am 25.12., 26.12. und 01.01. um 19:30 
und am 05.01. und 06.01. um 14:00 Uhr laden wir Jung und 
Alt herzlich ein. Neugierig geworden, ob das Blind Date wohl 
ein Erfolg wird oder ob es doch zu einem Chaos im Waldhotel 
kommt? Wir freuen uns auf Euer Kommen!  

Bevor es mit dem Theater losgeht, laden wir auch alle herzlich zur KJ-Messe am Christkönigsonntag, am 24. 
November, ein.  Kathrin Pichler
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STERNSINGERAKTION 2025

Nepal ist eines der ärmsten Län-
der der Welt. Fast die Hälfte der 
Bevölkerung lebt unter der Ar-
mutsgrenze. Fehlende Arbeits-
plätze und niedrige Löhne halten 
viele Menschen in der Armuts-
spirale gefangen. Mangelernäh-
rung und nicht leistbare medi-
zinische Versorgung führen zu 
Krankheiten. Vielen fehlt der 
Zugang zu sauberem Wasser und 
Sanitäreinrichtungen. Die Klimakrise verschlimmert die 
Versorgung mit Lebensmitteln.

Mit dem Einsatz beim Sternsingen stehen wir den Kindern 
und Jugendlichen in Nepal tatkräftig zur Seite. Durch die 
Spenden bei der kommenden Sternsingeraktion können 
wir alle unseren Beitrag dazu leisten. In unserer Pfarre 
sind die Sternsinger am Do., 2. und Fr., 3. Jänner 2025 
unterwegs und bringen die Frohe Botschaft von der 
Geburt Jesu in die Häuser und Wohnungen.

Wir bitten Sie, nehmen Sie die Sternsinger wohlwollend 
auf und tragen Sie mit Ihrer Spende bei zu einem besseren 
Leben! Monika Grabner

DIE FEIER DES HEILIGEN ABENDS ZU HAUSE

Kreuzzeichen

Einleitende Gedanken: Gott wurde Mensch. Heute. Des-
halb ist dieser Abend heilig. Jesus ist geboren. Jesus, das 
Licht, das im Dunkel dieser Nacht aufleuchtet. Er schenkt 
uns Freude und Frieden. Weihnachten feiern heißt, mit 
einem Kind in Berührung zu kommen – mit dem Kind in 
der Krippe, dem Kind in uns. 

Lied: Ihr Kinderlein kommet

Das Weihnachtsevangelium wird vorgelesen.

Beim Sprechen der Fürbitten kann jeweils eine Kerze am 
Christbaum entzündet werden:

1. Kind von Betlehem, wir bitten dich für alle, die sich 
auf diesen Abend gefreut haben. Gib, dass ihre Wün-
sche erfüllt werden und ihnen Enttäuschungen er-
spart bleiben.

2. Kind von Betlehem, du hast als Mensch unter uns 
Menschen gelebt. Wir beten für alle, die heute beson-
ders schmerzhaft spüren, dass sie alleine sind.

3. Kind von Betlehem, du bist in einem Stall zur Welt 
gekommen. Wir beten für alle, die Mangel leiden, die 
einander nicht beschenken können, weil ihnen selbst 
das Nötigste zum Leben fehlt.

4. Kind von Betlehem, die Hirten haben als Erste von 
deiner Geburt gehört. Wir beten für jene, die am Ran-
de unserer Gesellschaft leben und trotzdem voll Hoff-
nung und Erwartung sind.

5. Kind von Betlehem, du lässt uns nicht allein. Wir be-
ten für Menschen, die uns nahestehen, an die wir heu-
te besonders denken. (Hier kann man Namen nennen.)

Vater unser (gemeinsam beten)

Segen: Gott, wir staunen, danken, hoffen und freuen uns, 
dass du zu uns gekommen bist. In unsere Häuser und in 
unsere Herzen. Lass dein Licht leuchten und hilf uns, 
dein Licht weiterzugeben, durch Worte, die ermutigen, 
durch Gesten, die trösten, durch Zeichen, die Nähe spü-
ren lassen, dass alle Menschen staunen, danken, hoffen 
und sich freuen können. 

Dazu segne uns der gute Gott, der Vater, der Sohn und der 
Heilige Geist. Amen.

Lied: Stille Nacht

Weihnachten erleben bedeutet, sich gegenseitig zu be-
schenken – einander Freude zu bereiten, Geschenke zu 
geben und anzunehmen, Augenblicke auszukosten. Weil 
Gott uns beschenkt hat, beschenken wir jetzt einander.

 

Die EKI-Gruppe VORAU  

stellt sich vor 
 

In dieser Eltern-Kind-Gruppe können sich  

Familien treffen, austauschen, Kontakte knüpfen, 

 spielen, singen, u.v.m. 

 
 

        Für:           Kinder von 0-5 Jahre mit Begleitung 

        Wann:       Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

                         (ab Dezember 2024) 

        Uhrzeit:    Von 15 - 17 Uhr 

        Wo:           In der Musikschule im 2. Stock,  

                         Gerichtsgasse 109, 8250 Vorau 
 

 

Ich freue mich auf euch!  

Infos & Anmeldung bei Kristina Welles-Gräf  

unter 0681/81672531 
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PFARRLICHE TERMINE

DEZEMBER 2024
So. 01.12. 09.00 Uhr Musikermesse mit der Marktmusikkapelle Vorau Stiftskirche

Di. 03.12. 19.00 Uhr Singen im Pfarrheim Pfarrheim

Mi. 04.12. 19.00 Uhr Lichterrorate (sowie 11.12. u. 18.12.) Stiftskirche

Fr. 06.12. 15.00 Uhr Nikolausfeier Stiftskirche

Fr. 06.12. 18.00 Uhr Adventl. Musizieren, 19.00 Hl. Messe Reinbergkirche

So. 08.12. 09.00 Uhr WWCL- Gedenkgottesdienst für die verstorbe-
nen Kinder Stiftskirche

anschl. Jungschar-Pfarrkaffee Pfarrheim

Sa. 14.12. 06.00 Uhr Frührorate/Stiftskirche anschl. Frühstück Pfarrheim

Di. 17.12. 18.30 Uhr Gebetskreis (sowie 21.01.) Hauskapelle

So. 22.12. 15.00 Uhr Adventsingen mit dem Musik- u. Gesangsverein 
Vorau und VS-Chor Stiftskirche

So. 22.12. 16.00 Uhr Preiszeit (sowie 12.01.) Bildungshauskapelle

Di. 24.12. 15.00 Uhr Kinder-Krippenfeier Stiftskirche

Di. 24.12. 22.00 Uhr Christmette Marktkirche

Di. 24.12. 24.00 Uhr Christmette Stiftskirche

jeweils eine halbe Stunde davor weihnachtliche Musik und Texte

Mi. 25.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Stiftschor Stiftskirche

Sa. 28.12. 16.00 Uhr Kindermesse u. Sendungsfeier der Sternsinger Stiftskirche

anschl. Probe und Gewandausgabe Jungscharraum

So. 29.12. 10.30 Uhr Hl. Messe zum Fest der Hl. Familie mit dem AK 
Ehe&Fam. Marktkirche

Di. 31.12. 15.00 Uhr Jahresschluss-Dankgottesdienst Stiftskirche

JÄNNER 2025
Mo. 06.01. 09.00 Uhr Sternsingermesse Stiftskirche

Mo. 06.01. 10.30 Uhr Messe mit Sternsingergruppe Marktkirche

FEBRUAR 2025
So. 02.02. 09.00 Uhr JS- und Miniaufnahme Stiftskirche

NOVEMBER 2024
So. 24.11. 09.00 Uhr Jugend- und Firmeröffnungsgottesdienst Stiftskirche

So. 24.11. 16.00 Uhr Preiszeit mit Hl. Messe Bildungshauskapelle

Do. 28.11. 18.00 Uhr Adventkranzbinden mit der Kfb Pfarrheim

Sa. 30.11. 15.00 Uhr Adventkranzsegnung und Familiengottesdienst Stiftskirche
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